
Anfahrt:
Sie erreichen uns bequem mit dem Zug. 
Zu Fuss sind wir 5 Minuten vom Bahnhof 
Gänsbrunnen entfernt. Mit dem Fahrzeug ab
Autobahn Moutier oder Oensingen erreichen
Sie uns innerhalb 15 bis 20 Minuten.

Das Museum ist für Gruppen ab 20
Personen geöffnet. Für kleinere Gruppen
öffnen wir auf Anfrage. 
Die Eintrittspreise entnehmen Sie unserer
Website: www.tanksaeulen-museum.ch

Buchung unter:
Tanksäulenmuseum 
c/o business+design AG
Goldgasse 19, 4710 Balsthal
Telefon 062 391 09 19
Telefax 062 391 09 20
Mobile 079 330 65 13
info@tanksaeulen-museum.ch
www.tanksaeulen-museum.ch
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«Pre-visible Pumps or Curb
Pumps»
So nennt man die ersten Säulen, welche
kommerziell hergestellt wurden. Klein,
handlich und unspektakulär kommen sie
daher, die Vorläufer der «Visible Pumps».
Im Einsatz waren diese von ca. 1900 bis
1915. Es existieren sehr viele verschiedene
Modelle, welche jedoch fast nur noch in
Sammlerkreisen zu finden sind. Diese
«Art» Säulen ist nicht so attraktiv punkto
Aussehen wie die Nachfolgegenerationen,
sie sind aber zweifelsohne ein interes-
santes Abbild ihrer Zeitepoche.

«Computing Pumps»
Diese mechanischen Tanksäulen kamen
ca. 1934 auf den Markt. Erst in 
den letzten 10 Jahren wurden sie
für Sammler interessant. Solche Säulen
sieht man heute oft als Dekorations-
elemente in Bars, Autogaragen oder 
in 50ies-Lokalen. Mit der Zeit kamen 
sogar Sammler auf den Geschmack 
der «Computing Pumps».
Auch hier gibt es Exemplare, welche 
sehr selten geworden sind und
Höchstpreise erzielen. So ist es nicht 
verwunderlich, dass von diesen Säulen
bereits Replikas aus Blech und Fiberglas
existieren.

S O  F I N D E N  S I E  U N S :
«Visible Pumps»
Sie sind die «Traumstücke» einer jeden
Sammlung! Jedes Sammlerherz schlägt
höher beim Betrachten einer «Visible
Pump». Sie werden «Visible» genannt, da
man den Treibstoff durch das Glas sehen
konnte. Die Gläser wurden sogar in ver-
schiedenen Farben eingefärbt, damit der
Inhalt schöner aussah und sich die ent-
sprechende Benzinfirma damit profilieren
konnte. Der Inhalt der Zylinder reicht von
fünf bis zehn Gallonen Treibstoff.

«Visible Pumps» sind heute sehr begehrt
und dementsprechend rar. Die Tanksäulen
wurden von Anfang 1910 bis ca. 1930 pro-
duziert. Jedoch gab es auch Produzenten,
welche diese bis in die späten 40er-Jahre
herstellten.

«Clock-Face Pumps»
In den letzten zehn Jahren sind diese
Säulen zu den begehrtesten Sammler-
objekten geworden. Sie werden
«Uhrenanzeigepumpen» genannt, weil 
sie vorne eine Anzeige haben, welche 
wie eine Uhr aussieht. «Clock-Face
Pumps» wurden sehr beliebt aufgrund
ihres dekorativen Aussehens. Die
«Meisterstücke» wurden in den Jahren
1920 bis Ende der 30er-Jahre hergestellt.
Doppelte «Clock-Face Pumps» sind 
sehr gesucht und teuer und werden nicht 
selten für über $ 10 000.– verkauft.

prospekt.qxd  5.4.2004  9:08 Uhr  Seite 1



Das Tanksäulenmuseum
Gänsbrunnen ist das Ergebnis
einer über 20-jährigen
Sammler-Leidenschaft. Die
wahrscheinlich grösste Samm-
lung alter Tanksäulen der
Jahre 1900 bis 1970 soll Ein-
blick in die Faszination 
dieses speziellen Hobbys ge-
währen. Sie sehen bei einem
Besuch im Museum eine fast
unerschöpfliche Vielfalt von
antiken Tanksäulen und alter
Fahrzeuge.

Besuchen Sie uns und verbin-
den Sie Ihren Aufenthalt mit
einem Ausflug in die intakte
Natur des Solothurner Juras.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr RALPH MARTENS und das
Museums-Team

Gerne heissen wir Sie mit Ihrer Gruppe 
ab ca. 20 Personen bei uns willkommen.
Wir entführen Sie in einem einstündigen
Besuch in die Geschichte alter Tanksäulen.
Bitte melden Sie sich vorgängig an, weil
das Museum nicht öffentlich zugänglich
ist. Reservieren Sie noch heute Ihren
Termin im Museum!

Wanderferien 
im Solothurner Jura
Verbinden Sie den Aufenthalt im Museum
mit einer oder mehreren Übernachtungen
im Hotel St. Joseph oder im Zentrum zum
Mühlehof. Freundliche und gepflegte
Zimmer erwarten Sie zusammen mit einem
tollen Angebot an Speisen und Getränken.
Der Solothurner Jura erwartet Sie!

Übernachtung im Massenlager
In unserem Massenlager im Zentrum zum
Mühlehof gleich neben dem Museum 
bieten wir Platz für 120 Personen. Die
Räumlichkeiten lassen sich nach Ihren
Bedürfnissen aufteilen. Ein Saal für bis zu
150 Personen lädt Sie ein für Festivitäten
aller Art (Geburtstage, Hochzeiten,
Oldtimertreffen, Firmenanlässe, Tagungen
und vieles mehr).
Wann dürfen wir Sie begrüssen?

L E I D E N S C H A F T  P U R !

H E R Z L I C H  
W I L L KO M M E N

A N G E B OT E
Es erwarten Sie viele tolle
Möglichkeiten!
Lassen Sie sich zurückversetzen in 
die gute alte Zeit und geniessen Sie 
bei uns einige unbeschwerte
Stunden. Bezüglich der Preise
für die einzelnen Aktivitäten
fragen Sie uns bitte an.

Firmenanlässe 
im Museum
Einmalig und originell. Einfach
einmal etwas anderes, die
Tagung mitten im Museum...
– Jahreskonferenzen
– Schulungen und

Ausbildungen
– Seminare, Tagungen

Herzlichen Dank unseren Sponsoren
Ohne die Unterstützung unserer Sponsoren wäre
das Projekt Tanksäulenmuseum nicht durchführbar.
Herzlichen Dank!

Apéritif im Museum
Der ideale und spezielle Apéro-Ort auch
für Ihren Anlass:
– Hochzeiten / Geburtstage
– Ausflüge von Vereinen und Clubs

Oldtimer-Apéro
Mit unserem attraktiven Studebaker 
Pick-Up von 1937 verwöhnen wir Sie mit
einem auserlesenen Apéritif an ihrem
gewünschten Standort. Die Brücke dient
als Bar und wird Ihre Gäste begeistern.
Mit Erfolgsgarantie!

Oldtimer-Dinner
Geniessen Sie ein Oldtimer-Dinner im
Hotel St. Joseph gleich vis-à-vis des
Museums. Inklusive Apéritif, Führung,
Rundgang und 5-Gang-Menu surprise. Ein
tolles Erlebnis. Lassen Sie sich überraschen.

Säulen und Oldtimer 
zu vermieten
Gerne vermieten wir Ihnen Tanksäulen
und Oldtimer für Ihre speziellen Events:
– Dekoration Schaufenster
– Messen / Ausstellungen und vieles mehr
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